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Wettervorhersage für Deutschland vom 07.01.2017

Offenbach (agrar-PR) - Am Montag schneit es anfangs im Südosten noch etwas. Sonst gibt es einige Wolkenlücken, im
Bergland ist es teils neblig. Am Nachmittag nimmt im Westen und Norden die Bewölkung zu und nachfolgend regnet es.

Die Höchstwerte liegen zwischen 0 Grad in Südostbayern sowie in Hochlagen der Mittelgebirge und 7 Grad an der Ems. An der
Nordsee und auf den Bergen frischt der Wind auf und bringt einzelne starke bis stürmische Böen.

In der Nacht zum Dienstag breiten sich die Niederschläge nach Südosten hin aus. Anfangs fällt meist Schnee, der nachfolgend
von Nordwesten her bis in die Mitte des Landes mehr und mehr in Regen übergeht.

Örtlich kann es rund 10 cm Neuschnee geben, zudem ist Glatteis möglich. Die Tiefstwerte liegen zwischen 5 und 0 Grad in der
Nordwesthälfte und zwischen 1 und -5 Grad sonst.

Am Dienstag und Mittwoch fällt gebietsweise Regen, im Süden und in höheren Lagen auch Schnee oder gefrierender Regen.
Die Temperatur liegt im Südosten und im Bergland bei -1 bis 3 Grad, sonst zwischen 1 und 7 Grad. Der West- bis Südwestwind
weht häufig mäßig, an der See und im Bergland mit starken bis stürmischen Böen, am Mittwoch im Bergland auch mit
Sturmböen.

In der Nacht zum Mittwoch gibt es weiterhin gebietsweise Regen, im Süden und in höheren Lagen Schnee oder gefrierenden
Regen. Im Nordwesten kühlt es sich auf 5 bis 1 Grad, sonst auf 1 bis -6 Grad ab.

Am Donnerstag ist es zunächst teils locker bewölkt und trocken, bevor von Nordwesten neuer Regen aufkommt. Die
Schneefallgrenze steigt im Tagesverlauf auf 800 m. Es werden 1 bis 8 Grad erreicht, nur im höheren Bergland herrscht zum Teil
noch Dauerfrost. Der Wind weht mäßig bis frisch mit einzelnen starken, an der See und im Bergland mit stürmischen Böen oder
Sturmböen.

In der Nacht zum Freitag sind weiterhin zeitweise Regen-, im Bergland Schneefälle zu erwarten. Nach Norden hin kann sich
wieder vermehrt Schnee unter den Regen mischen. Die Temperatur sinkt auf 5 bis 0 Grad in der Nordwesthälfte und auf 2 bis -5
Grad sonst.

Am Freitag treten weitere Regen-, im Bergland Schneefälle auf. Stellenweise sind bis in tiefe Lagen Schneeflocken dabei. Die
Höchsttemperatur liegt zwischen 0 und 7 Grad. Der südwestliche Wind weht mäßig, teils frisch und in Böen stark, an der See
und auf den Bergen auch mit stürmischen Böen bis Sturmböen.

In der Nacht zum Samstag halten die zeitweiligen Regen- und Schneefälle weiter an. Die Temperatur geht auf 3 bis 0 Grad im
Nordwesten, sonst auf 1 bis -6 Grad zurück.

Trendprognose für Deutschland, von Samstag, 14.01.2017 bis Montag, 16.01.2017

Weiterhin unbeständig mit Regen-, vor allem im Bergland auch Schneefällen. Höchstwerte 0 bis 6 Grad, Tiefstwerte nachts 3
bis 0 Grad im Nordwesten und 1 bis -5 Grad sonst. (© Deutscher Wetterdienst)

Weitere Wetterinformationen finden Sie unter Agrarwetter oder Profiwetter.
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